	Gruppe Prims schafft den Hattrick
 



Das Kunststück, das dem FV Eppelborn eine Woche zuvor beim Volksbanken Hallenmasters nicht gelungen war, hat die Schiedsrichter-Gruppe Prims nun vollbracht: Ihr Sieg beim 13. Hallenmasters der Schiedsrichter in der Nalbacher Litermonthalle war gleichzeitig ihr dritter in Folge. Neu im Vergleich zu den beiden Vorjahren war im Endspiel nur der Gegner, aber die Gruppe Beckingen musste die Übermacht der mit Abstand besten Schiedsrichter-Kicker beim 0:5 neidlos anerkennen.
 
Das traditionsreiche Turnier, das diesmal vorbildlich von der Gruppe Dillingen um Organisator Klaus Klein und Lehrwart Heiner Müller ausgetragen wurde, begann mit einer kleinen Panne: Die beiden qualifizierten Ostsaar-Gruppen Neunkirchen und Höcherberg hatten vor, mit einem gemeinsamen Bus anzureisen, doch der verspätete sich. Die beiden Gruppen kamen später, die Veranstalter änderten den Plan, und das Problem war gelöst. Es sollte die einzige Panne des Tages bleiben. Es wäre auch schade gewesen, wenn das mit der gemeinsamen Anreise der beiden Gruppen nicht geklappt hätte, denn ihre Fans sorgten mit einer großen Pauke, vielen Rasseln und Tröten für mächtig Feuer auf den Rängen. Fürs Endspiel reichte es jedoch für beide Gruppen nicht.
 
Ohnehin war das Turnier besser besucht, als die Vorjahresversion in Wiebelskirchen. Unter den Zuschauern, die sich an diesem Tag sehr gut davon überzeugen konnten, dass die Schiedsrichter des SFV mehr als nur pfeifen können, weilte auch die hohe Verbands-Prominenz. Traditionell lies es sich auch SFV-Präsident Günter Müller nicht nehmen, sich vom fußballerischen Können der saarländischen Schiedsrichter zu überzeugen. „Das war eine gute Werbung für den Fußball und vor allem für die Schiedsrichter“, lautete sein Fazit: „Vor allem lernen die Schiedsrichter so auch einmal, wie sich ein Spieler bei einem Pfiff fühlt.“ Ebenfalls begeistert war „Mr. Hallenmasters“ Paul Scheer: „Dieses Turnier passt bestens in unseren Hallenfußballreigen. Der Hallenfußball ist bei uns im Saarland halt das Nonplusultra.“ Die Farben der SFV-Jugendleitung vertrat Westsaar-Kreisjugendleiter Hans-Josef Louia. Verbands-Schiedsrichter-Obmann Heribert Ohlmann freute sich über ein „sehr schönes und sehr gut organisiertes Turnier“ in der Litermonthalle: „Die Tradition ist erfolgreich fortgesetzt worden, der Rollentausch unserer Schiedsrichter hat wieder sehr gut funktioniert.“ 
 
Und wie bereits erwähnt: Die kickenden Schiedsrichter können mehr als nur pfeifen. Die Spiele erwiesen sich wieder als hochinteressant. Ging es im Vorjahr teilweise ziemlich hektisch zu, so mussten die Spielleiter dieser Ausgabe nur eine einzige Rote Karte zeigen, wegen eines Handspiels auf der Linie. Mike Seiler (SV Hausbach), Willy Bauer (SCV Orscholz), Alfred Schwindling und Rainer Palz (beide SV Wahlen) hatten einen relativ ruhigen Turniertag. Und dass, obwohl es in diesem Jahr kein Halbfinale gab, eine Niederlage in der Vorrunde bedeutete also schon das fast sichere Aus. Beckingen spielte sich mit Erfolgen über Nahe (2:1) und Neunkirchen (2:0) sowie einem Remis gegen Saarbrücken (0:0) ins Endspiel ein. Der Truppe aus dem Südsaarkreis blieb nach einem 2:1 gegen Neunkirchen und einem 1:0 gegen Nahe aufgrund des schlechteren Torverhältnisses das Finale verwehrt. Dass sich Beckingen zum ersten Mal seit ihrem Sieg 2001 wieder fürs Finale qualifizierte, schien aber kein Zufall zu sein. Der engagierte Obmann Paul Spelz, der auch als Coach fungierte, zeigte seinen Spielern den richtigen Weg, machte sie im wahrsten Sinne des Wortes vor dem ersten Turnierspiel „heiß“. Seriensieger Prims gab nach Erfolgen gegen Höcherberg (3:1) und Völklingen-Warndt (2:0) nur beim 1:1 gegen Wadern einen Punkt ab. Im Finale aber war der Titelverteidiger nach Treffern von Adrian Harasiminc (2), Daniel Schmitt, Jens Wilhelm und Manuel Skorupa schier übermächtig. Auch wenn sich die Gruppe Prims in der „Sieger-Endlosschleife“ befindet, Langeweile kommt bei den kickenden Schiris aus dem Nordsaarkreis nicht auf: „Die erneute Titelverteidigung war unser Ziel, darauf haben wir hingearbeitet“, verrät Kapitän Manfred Wagner vom SV Scheuern und fügt lachend hinzu: „Wir wollen auch im nächsten Jahr Siegen. Aber wir können der Konkurrenz auch ein wenig Hoffnung machen, denn wir werden ja nicht jünger!“ Stolz war auch Nordsaar-Kreisobmann Georg Wettmann: „Es ist toll, dass wir wieder gewonnen haben.“
 
BJÖRN BECKER
 
 
Info:
Das Siegerteam der Gruppe Prims: Andreas Casper (SV Bardenbach), Stefan Jenal (FV Lebach), Daniel Schmidt (FV Lebach), Julian Konrad (SC Reisbach), Manuel Skorupa (FV Lebach), Adrian Harasiminc (SV Scheuern), Theo Müller (SV Scheuern), Manfred Wagner (SV Scheuern), Jens Wilhelm (SV Limbach/Dorf), Armin Backes (SV Scheuern), Heiko Hell (SV Scheuern), Obmann Walter Risch (1. FC Schmelz).
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